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Mord und Terror in der Ukraine: Heftige
Angriffe und großer

Gefangenenaustausch!
Al Jazeera berichtet über den Ukraine-Konflikt: Luftangriffe,

Gefangenenaustausch und internationale Diplomatie am
26. Mai 2025.

Zhytomyr, Ukraine - Am Montag, den 26. Mai 2025, im 1.187.
Tag des Krieges in der Ukraine, berichten ukrainische Beamte
von einem intensiven Luftangriff der russischen Streitkräfte, bei
dem die Zahl der Todesopfer von 12 auf 13 gestiegen ist. Unter
den Verletzten befinden sich mindestens 60 Personen, darunter
drei Kinder im Alter von 8, 12 und 17 Jahren, aus der Region
Zhytomyr. In einer beispiellosen Offensive eingesetzt wurden
298 Drohnen und 69 Raketen, von denen 266 Drohnen und 45
Raketen abgefangen werden konnten, so die ukrainische
Luftwaffe. Das russische Verteidigungsministerium gibt
hingegen an, dass Truppen die Kontrolle über das Dorf



Romanivka in der östlichen Region Donetsk erlangt haben.

Zusätzlich zu diesen offensiven militärischen Maßnahmen haben
Russland und die Ukraine den bisher größten
Gefangenenaustausch seit Beginn der Feindseligkeiten
durchgeführt. In einem über drei Tage gestreckten Austausch
wurden jeweils 1.000 Gefangene freigelassen. Über die
emotionalen Begegnungen der Freigelassenen berichten viele
von Erleichterung und Freude, obwohl sie oft stark abgemagert
sind.

Politische Reaktionen und internationale
Diplomatie

In den politischen Reaktionen auf die jüngsten Ereignisse
kritisiert US-Präsident Donald Trump den Kreml und warnt vor
den schwerwiegenden Folgen einer vollständigen Übernahme
der Ukraine. Trump erwägt die Verhängung zusätzlicher
Sanktionen gegen Russland. Ukrainischer Präsident Wolodymyr
Selenskyj fordert neben Trump die internationalen Führer auf,
den Druck auf Russland zu erhöhen. Er betont, dass die Stille
internationaler Akteure gefährlich sei und zusätzliche
Sanktionen notwendig sind, um die Aggression zu stoppen.
Deutschlands Außenminister Johann Wadephul und EU-
Diplomatin Kaja Kallas stimmen diesem Aufruf zu und fordern
einen stärkeren internationalen Druck auf Moskau.

Des Weiteren bezeichnet der US-Sondergesandte für die
Ukraine, Keith Kellogg, den russischen Luftangriff als klare
Verletzung der Genfer Friedensprotokolle von 1977 und verlangt
einen sofortigen Waffenstillstand.

Wirtschaftliche Auswirkungen des Krieges

Die Auswirkungen des Krieges zeigen sich auch in der
weltwirtschaftlichen Lage, welche durch stark gestiegene
Energiepreise und hohe Inflation gekennzeichnet ist. Besonders



betroffen ist Deutschland, das in hohem Maße von
Energieimporten aus Russland abhängig ist. Die Inflation in
Deutschland ist seit 2021 erheblich gestiegen, was auf höhere
Energiepreise, Materialknappheit und Lieferengpässe
zurückzuführen ist. Die aggressive Vorgehensweise Russlands
beschleunigt den Anstieg der Preise, insbesondere bei
Lebensmitteln. Ölpreise stiegen schnell an, und der Stopp der
Erdgaslieferungen aus Russland führte zu einem drastischen
Anstieg der Gaspreise in Westeuropa. Obwohl die
internationalen Marktpreise für Erdgas zuletzt gefallen sind,
profitieren davon die Verbraucher nicht.

Die westlichen Sanktionen und der Rückgang des Handels
zwischen der EU und Russland haben auch Einfluss auf das
Bruttoinlandsprodukt (BIP) in Deutschland. Unternehmen sind
bei Investitionen verunsichert, was zu einem Rückgang von
Konsum und Investitionen führt. Infolge der
Wirtschaftssanktionen ist das BIP Russlands ebenfalls stärker
zurückgegangen, während die Regierung weiterhin beträchtliche
Summen in das Militär investiert, wodurch die Haushaltslage
verschärft wird. Es sind umfangreiche Finanzhilfen aus dem
Westen an die Ukraine geflossen, wobei die USA der größte
Unterstützer sind, gefolgt von der EU.

Die aktuelle Lage zeigt, dass sowohl die militärischen als auch
die diplomatischen Bemühungen entscheidend sind, um einen
Ausweg aus dem Konflikt zu finden. Der Druck auf Russland
muss weiter erhöht werden, um die humanitären und
wirtschaftlichen Folgen für die Region und darüber hinaus zu
bewältigen.
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